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An alle LSR/SSR für Wien 

Antwortschreiben bitte unter Anführung der Geschäftszahl. 

 
 
 
 
Internetpräsenz der Bibliotheken an  
berufsbildenden Schulen, Information 
 
 
Das Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur, Abt. II/6, möchte darauf hinweisen, 
dass die Schulbibliotheken an berufsbildenden Schulen seit Beginn des Schuljahres 2007/08 
durch eine eigene Adresse 
 

www.bibbs.at 
 
im  Internet präsent sind. Diese Plattform soll die einzelnen Standorte in ihrem Bemühen um 
eine qualitativ hochwertige Schulbibliothek unterstützen. Sie dient dem Aufbau eines effizienten 
Informationsnetzes für Schulbibliotheken an berufsbildenden Schulen und stellt ein zentrales 
Element einer konsequenten und transparenten Informationspolitik dar. 
 
Der Bedeutung der Schulbibliotheken insbesondere für das berufsbildende Schulwesen Rech-
nung tragend wurde im Jahre 2004 von Abteilung II/6 des Bundesministeriums für Unterricht, 
Kunst und Kultur die bundesweite ExpertInnengruppe „BibliothekarInnen an berufsbildenden 
Schulen [BiBBS]“ ins Leben gerufen. In dieser Arbeitsgruppe sind alle berufsbildenden Schul-
formen sowie alle Bundesländer in einem ausgewogenen Maß vertreten. Die Gruppe hat die 
Aufgabe die zuständige Abteilung II/6 des Bundesministeriums für Unterricht, Kunst und Kultur 
in der Betreuung, der Verwaltung und der Weiterentwicklung der Schulbibliotheken an berufsbil-
denden Schulen durch fachliche Beratung und das Einbringen von praxisnahen Aspekten, die 
das breite Spektrum der unterschiedlichen Schulformen sowie der regionalen Rahmenbedin-
gungen abdecken sollen, zu unterstützen. Unter anderem fällt die Betreuung des oben ange-
führten  Internetauftrittes www.bibbs.at in den Tätigkeitsbereich dieser Arbeitsgruppe. 
 
Da über 80 % eines Populationsjahrganges der österreichischen Bevölkerung vor Übertritt in 
das Berufsleben ein berufsbildendes Ausbildungsangebot durchlaufen, heißt das zentrale 
Thema im österreichischen berufsbildenden Schulwesen am Beginn des 21. Jahrhunderts im 
Interesse unserer Jugend Sicherung und kontinuierliche Weiterentwicklung der Qualität des be-
rufsbildenden Angebots. 
Bei einem Qualitätsprozess im Bildungsbereich, insbesondere im schulischen Geschehen, muss 
den Bibliotheken als wesentlichen Zentren modernen Wissens- und Informationsmanagements 
besondere Bedeutung zukommen, ein Faktrum, dass sich auch in allen Zielen von QIBB wieder  
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spiegelt. Die BibliothekarInnen der berufsbildenden Schulen sind sich dieser Verantwortung be-
wusst und sehen darin nicht nur eine selbstverständliche Verpflichtung, sondern auch eine 
große Chance im Interesse der auszubildenden Jugend. 
 
Der Landesschulrat/Stadtschulrat für Wien darf um Weiterleitung dieser Information an die Di-
rektionen der berufsbildenden Schulen seines Wirkungsbereiches ersucht werden. 
 
 
 

Wien, 7. November 2008 
Für die Bundesministerin: 
Mag. Dr. Peter Schüller 
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